
 
Gemeindebrief 
Ludwigslust                                                    März 2026 

„Gott ist gegenwärtig! 
Lasset uns anbeten und in Ehrfurcht vor ihn treten!“ 
(Gesangbuch Nr. 103) 



WORT ZUM MONAT 

„Gott ist gegenwärtig“ – so beginnt eines der 
bekanntesten Lieder von Gerhard Tersteegen. Der 
pietistische Mystiker und Liederdichter des 18. 
Jahrhunderts meinte diese Gegenwart wörtlich: nicht 
nur im Gottesdienst, sondern überall, auch in der 
erwachenden Natur des Frühlings. Dabei schwärmte 
er nicht von der Natur um ihrer selbst willen. Er las in 
ihr wie in einem riesigen Buch, das von Gott erzählt – 
deutlich genug, um ihn zu erkennen, und bescheiden 
genug, um nicht an seine Stelle zu treten. 

In den ersten brechenden Knospen des Frühjahrs erkannte er ein Gleichnis für 
das verborgene Wirken Gottes: So wie das Leben im Winter unsichtbar in der 
Erde ruht und zur rechten Zeit hervorbricht, so wirkt Gott auch in unserer Seele; 
leise, verlässlich, zu seiner Zeit. Die Verlässlichkeit der Natur deutet auf einen 
Gott, der auch in unserem Leben nichts dem Zufall überlässt und täglich für die 
Seinen da ist (Matthäus 28,20). Gerade in Zeiten, in denen wir sein Handeln 
nicht spüren oder verstehen, dürfen wir auf diese Treue vertrauen; sie ist so 
gewiss wie der Frühling nach dem Winter. 
Für die geistliche Reifung des Menschen gilt: Wachstum braucht Zeit und 
Geduld. Im Gleichnis vom Senfkorn macht Jesus dies anschaulich (Matthäus 
13,31.32). Aus dem kleinsten Samenkorn wird ein Baum, in dessen Zweigen 
Vögel wohnen. Das Reich Gottes wächst aus unscheinbaren Anfängen – und 
so auch der Glaube in uns. Wachstum lässt sich nicht erzwingen, aber wir 
können günstige Bedingungen schaffen: durch Gebet, Gemeinschaft, 
Gottesdienst und das Brechen des Brotes. So entfaltet sich Glaube und wird für 
uns und für andere zum Segen. 
Mit dem Frühling schenkt Gott Licht und Wärme zurück. Sie sind sichtbare 
Zeichen seiner erneuernden Kraft. Was er in der Natur bewirkt, will er auch in 
uns wirken: dass wir auftauen, aufbrechen und jeder an seinem Platz „Licht der 
Welt" ist (Matthäus 5,14). Jeder auf seine Art. Hauptsache raus aus der 
Winterstarre und rein ins aktive Gemeindeleben. 
Von der Schöpfung lernen? Jesus hat es vorgemacht. Er hat auf die Schöpfung 
zurückgegriffen, um seine Botschaft zu erklären. Dazu gehört auch die Zukunft. 
„Lernt etwas aus dem Vergleich mit dem Feigenbaum" (Matthäus 24,32), sagt 
er, wenn er von seiner Wiederkunft und dem spricht, was dann neu beginnen 
wird. Der Frühling kommt nicht vielleicht oder möglicherweise – er kommt 
gewiss. Die Wiederkunft Christi auch. Und mit ihr unser aller Heil.  
Euer Dirk Schulz 
(Apostel Schulz ist zuständig für die Bezirke Bremen, Emden, Hamburg-Ost, Hamburg-Süd, 
Oldenburg, Stade und Wilhelmshaven) 



AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Sozial- und Bildungswerk:  
Auszeit im Sommer für Menschen mit geringem Einkommen 
Das Sozial- und Bildungswerk e. V. (SBW) in der Gebietskirche 
Westdeutschland bietet 2026 eine Sommerfreizeit für Menschen mit geringem 
Einkommen an. Ziel ist das Kolpinghaus „Vogelsbergdorf“ in der hessischen 
Vulkanregion nahe Herbstein. Die Teilnahme ist mit geringer Kostenbeteiligung 
möglich (Erwachsene zahlen 40 Euro, Kinder bis 16 Jahre 20 Euro). 
 
Wann: 17. bis zum 24. Juli 2026 
Für wen: Familien, Alleinstehende und Paare mit geringem Einkommen oder 
Sozialleistungsbezug  
Die Anmeldung ist ab sofort möglich und erfolgt bevorzugt online über die 
Website des Vereins unter www.nak-sbw.de (Anmeldung bis zum 7. April 
2026). 
 
Die Auszeiten, früher BBE (Beratung-Bildung-Erholung) genannt, finden seit 
2014 statt und werden von NAK-karitativ e. V., dem Hilfswerk der 
Neuapostolischen Kirchen Deutschlands, finanziert und vom Neuapostolischen 
Sozial- und Bildungswerk e. V. durchgeführt. 
 
Weitere Informationen unter: https://www.nak-sbw.de/downloads  

Stellenausschreibungen 
Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams bietet die Neuapostolische Kirche Nord- 
und Ostdeutschland in den Bereichen Rechnungswesen und Interne Dienste 
unbefristete Vollzeitstellen an als: 
 
Buchhalter (m/w/d) – zwei Vollzeitstellen 
Dienstort: Taucha 
 
Gehaltsbuchhalter und Personalverwalter (m/w/d) 
Dienstort: Hamburg 
 
Weitere Informationen zur Aufgabenbeschreibung, den Erwartungen und 
Anforderungen, finden Sie unter: 
https://nak-nordost.de/stellenangebote  

 

http://www.nak-sbw.de/
https://www.nak-sbw.de/downloads
https://nak-nordost.de/stellenangebote


AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Musik Newsletter 
Der aktuelle Newsletter der Musikabteilung steht online zum Download zur 
Verfügung. https://kirchenmusik.nak-nordost.de/newsletter 
 

https://kirchenmusik.nak-nordost.de/newsletter


BIBELWORTE IM MÄRZ 2026 

So, 1. März 
Entschlafenen-Gottesdienst 
Jesus Christus – 
Erlöser der Welt  
„Als er das gesagt hatte, 
rief er mit lauter Stimme: 
Lazarus, komm heraus!“ 
Johannes 11, 43 

Mi, 04. März 
Bibelkunde 
Jesus, der Arzt 
„Als das Jesus hörte, 
sprach er: Nicht die 
Starken bedürfen des 
Arztes, sondern die 
Kranken.“ 
Matthäus 9, 12 
Bibellesung: Matthäus 9,10-13 

So, 08. März 
Verklärung Christi 
„Als er noch so redete, 
siehe, da überschattete sie 
eine lichte Wolke. Und 
siehe, eine Stimme aus der 
Wolke sprach: Dies ist 
mein lieber Sohn, an dem 
ich Wohlgefallen habe; 
den sollt ihr hören!“ 
Matthäus 17, 5 

Mi, 11. März 
Was macht uns vor 
Gott angenehm? 
„Petrus aber tat seinen 
Mund auf und sprach: Nun 
erfahre ich in Wahrheit, 
dass Gott die Person nicht 
ansieht; sondern in jedem 
Volk, wer ihn fürchtet und 
Recht tut, der ist ihm 
angenehm.“ 
Apostelgeschichte 10, 34.35 

So, 15. März 
Dienen in Demut – die 
Fußwaschung 
„Danach goss er Wasser in 
ein Becken, fing an, den 
Jüngern die Füße zu 
waschen und zu trocknen 
mit dem Schurz, mit 
dem er umgürtet war.“ 
Johannes 13, 5 

Mi, 18. März 
Segnen statt vergelten 
„Vergeltet nicht Böses mit 
Bösem oder Scheltwort mit 
Scheltwort, sondern segnet 
vielmehr, weil ihr dazu 
berufen seid, auf dass ihr 
Segen erbt.“ 
1. Petrus 3, 9 

So, 22. März 
Stiftung des Heiligen 
Abendmahls 
„Ich sage euch: Ich werde 
von nun an nicht mehr von 
diesem Gewächs des 
Weinstocks trinken bis an 
den Tag, an dem ich aufs 
Neue davon trinken werde 
mit euch in meines Vaters 
Reich.“ 
Matthäus 26, 29 

Mi, 25. März 
Fest verwurzelt durch 
Gottes Treue 
„Es soll meine Freude sein, 
ihnen Gutes zu tun, und 
ich will sie in diesem Lande 
einpflanzen in beständiger 
Treue, von ganzem Herzen 
und von ganzer Seele.“ 
Jeremia 32, 41 

So, 29. März 
Palmsonntag 
Bereitet dem Herrn 
den Weg! 
„Als er nun hinzog, 
breiteten sie ihre Kleider 
auf den Weg. Und als er 
schon nahe am Abhang 
des Ölbergs war, fing die 
ganze Menge der Jünger 
an, mit Freuden Gott zu 
loben mit lauter Stimme 
über alle Taten, die sie 
gesehen hatten.“ 
Lukas 19, 36.37 
Bibellesung: Markus 11, 1-11 

Jugendgottesdienst 
Jesus Christus ist 
unser Vorbild  
„Denn dazu seid ihr 
berufen, da auch Christus 
gelitten hat für euch und 
euch ein Vorbild 
hinterlassen, dass ihr sollt 
nachfolgen seinen 
Fußstapfen.“ 
1. Petrus 2, 21 
 

 



INFOS FÜR DEN BEZIRK 

Heimgänge 
 
In den letzten beiden Monaten sind die folgenden 
Geschwister aus unserem Bezirk in die Ewigkeit 
gezogen. 
 
Unser Beileid gilt allen Angehörigen und Freunden der 
Verstorbenen. 
 
Wir wünschen euch viel Kraft und Trost für diese 
besonders schwere Zeit. 
 
• 07.01.2026  Anneliese Gerds  Crivitz 
• 15.01.2026  Margarethe Scherdin  Crivitz 
• 21.01.2026  Eva Müller   Lübeck-Schlutup 
• 21.01.2026  Inge Elisabeth Böhringer Wismar 
• 04.02.2026  Karin Biging   Mölln-Ratzeburg 
• 11.02.2026  Inge Knoop   Bad Oldesloe 
• 22.02.2026  Gertrud Deetz   Crivitz 
• 23.02.2026  Inge Wolf   Wismar 



INFOS FÜR DEN BEZIRK 

Sonnenschein statt Kerzenlicht – die Winterzeit endet  
 

In der Nacht vom 28. auf den 29. März 2026 werden 
die Uhren um eine Stunde vorgestellt. Damit beginnt 

die diesjährige Sommerzeit. 

  

Vergesst also nicht den Wecker am Samstagabend schon entsprechend 
umzustellen – falls der Wecker das nicht automatisch macht. Sonst kommt ihr 
eine Stunde zu spät zum Gottesdienst. 

 

 
 



INFOS FÜR DEN APOSTEL-BEREICH MITTE-NORD 

Spende für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen 
 
Über die Aktion „Spenden statt Weihnachtskarten“ der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschlands informierte rückblickend der Gemeindebrief Januar 
2026 (s. auch Internetartikel  
https://nak-nordost.de/db/567621/Meldungen/Spenden-statt-Weihnachtskarten-
2025). 
 
Apostel Ralf Vicariesmann sprach den Spendenbetrag für seinen 
Arbeitsbereich Mitte-Nord dem Autonomen Frauenhaus in Lübeck zu. Auch 
dort zeigt sich der Trend, den die aktuell veröffentliche Dunkelfeldstudie zum 
Thema Gewalt bestätigt: Häusliche Gewalt nimmt leider zu und der Bedarf nach 
Hilfe ist viel höher, als es die Kapazitäten oft zulassen. Frauen sind dabei 
überdurchschnittlich häufiger und stärker betroffen. Allein in Lübeck mussten im 
letzten Jahr 400 Hilfesuchende abgewiesen werden. Das Frauenhaus in Lübeck 
ist offen für betroffene Frauen, die unter körperlicher, seelischer, sexueller und 
ökonomischer Gewalt leiden und bietet ihnen nicht nur Unterschlupf, sondern 
auch Hilfe, um erlittenes Leid zu bewältigen und sich aus Abhängigkeiten lösen 
zu können. 
 
Unsere Spende konnte unter anderem dabei helfen, den Frauen und auch 
Kindern ein wenig mehr zu ermöglichen, als die Grundversorgung abdeckt, wie 
z.B. Weihnachtsgeschenke oder ein Beisammensein in der Weihnachtszeit. 
Das berichtet der für den Kirchenbezirk Lübeck-Schwerin zustände Beauftragte 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Priester Sebastian Dzikus, der sich mit 
den Verantwortlichen des Frauenhauses austauschen konnte. 
 
Die Erfahrungen aus den unterstützten Einrichtungen zeigen, wie notwendig 
Spenden sind und wie wichtig eine kontinuierliche Förderung solcher Schutz- 
und Hilfsangebote bleibt. 
 
 
Kinder und Unterrichte im Apostelbereich Mitte-Nord 
 
In diesem Jahr legt Apostel Ralf Vicariesmann unter anderem einen 
Arbeitsschwerpunkt auf den Bereich „Kinder und Unterrichte“ und das 
Zusammenwirken von Eltern, Lehrkräften und Seelsorgenden. Auf Einladung 
des Apostels fand dazu mit den Beauftragten für Kinder und Unterrichte der 
acht Kirchenbezirke im Apostelbereich am Samstag, 24. Januar 2026, ein 
Arbeitstreffen in der neuapostolischen Kirche in Soltau statt. 
 
 

https://nak-nordost.de/db/567621/Meldungen/Spenden-statt-Weihnachtskarten-2025
https://nak-nordost.de/db/567621/Meldungen/Spenden-statt-Weihnachtskarten-2025


INFOS FÜR DEN APOSTEL-BEREICH MITTE-NORD 

Unter der Leitung unseres Apostels sowie den für den Fachbereich tätigen 
Glaubensschwestern, Priesterin Anja Zorn (Bad Schwartau) und Diakonin 
Heimke Eggers-Richter (Hildesheim), standen u.a. Themen wie 
Familiengottesdienste/Kinderkirche, der Austausch über das Beziehungsdreieck 
„Eltern – Kind – Lehrkraft / Geistliche“ oder auch Unterrichtsübergänge im 
Mittelpunkt. Darüber hinaus gab der Apostel den Anwesenden Einblicke in 
Vorbereitungsgespräche für die sakramentalen Handlungen der Heiligen 
Wassertaufe und der Heiligen Versiegelung. 
 
Die Kinder in der Gemeinde sind ein gleichberechtigter und aktiver Teil der 
Gemeinde. Unser Apostel setzt in diesem Jahr weitere Impulse und Ermutigung 
– mit dem Ziel, Kinder für das Evangelium Jesu Christi zu begeistern, sie 
kindgerecht in den Gottesdiensten anzusprechen und mit ihren Gaben noch 
sichtbarer in den Gemeinden zu integrieren: „Das kann insbesondere im 
Zusammenspiel zwischen Familienleben und dem Austausch zwischen Eltern 
und Lehrkräften sowie den Kinderseelsorgerinnen und -seelsorgern in den 
Gemeinden, im Bezirk, gelingen“, so unser Apostel.  
 
Im Kapitel 12.4.1 des Katechismus werden unter der Überschrift „Unterweisung 
der Kinder“ grundlegende Aspekte kindlicher Erziehung im neuapostolischen 
Glauben dargelegt: „Kinder sind eine Gabe Gottes (Psalm 127,3); sie werden 
von den Eltern nach besten Kräften umsorgt und erzogen. Sie schenken dem 
Kind ihre ganze Liebe.“ Und Kinder können in ihrer Gemeinde in ihrem Glauben 
wachsen: „Entscheidend ist, dass sie altersgemäß, regelmäßig und 
beziehungsorientiert eingebunden sind und sich in einer tragenden 
Gemeinschaft angenommen fühlen“, zog unser Apostel ein Fazit nach dem 
Arbeitstreffen in Soltau und mit Blick in die Gemeinden seines Arbeitsbereichs. 



INFOS FÜR DEN BEZIRK 

 



INFOS FÜR DEN BEZIRK 

 

 



TERMINE JAHRESPLANUNG 2026 BEZIRK LÜBECK-SCHWERIN 

    
  2026  

  März  

So 01.03. 10:00 Entschlafenen-Gottesdienst  
Mo 02.03. 19:30 Vorsteherversammlung Mölln 
Di 10.03. 19:30 Jugendleiterversammlung B.Oldesloe 
Fr 13.03. 19:30 Jugendchorprobe Lübeck 
Do 15.03. 19:30 Ökumene-Tag für AP Bereich Mitte-

Nord in Hannover List - Beginn mit 
AP-GD um 10.00 Uhr 

Wismar 

So 15.03. 10:00 Taufe von Thea Vick Ludwigslust 
So 15.03. 11:00 Bezirklicher Familiensonntag Wismar 
Sa 21.03.  Eiserne Hochzeit Geschw. 

Grahlmann  
Schwerin 

So 29.03. 10:00 Kirchenkaffee nach GD Ludwigslust 
So 29.03. 11:00 Palmsonntag: Jugendfreizeit bis 

03.04.26 Karfreitag 
Neumünster 

Mo. 30.03. 19:30 Vorsteherversammlung Mölln 
  April  

So 03.04.  Karfreitag  
So 05.04.  Ostern  
Di 14.04. 19:30 Jugendleiterversammlung B.Oldesloe 
Fr 24.04. 19:30 Bezirksjugendabend Wismar 
    
 

– Kurzfristige Änderungen vorbehalten. | (NN = Ort wird noch bekanntgegeben) – 



TERMINE AUSBLICK – BEZIRK LÜBECK-SCHWERIN 

Übertragung regionaler Gottesdienste per Telefon und Video  
aus dem Bezirk Lübeck-Schwerin im März 2026 
 
Datum  Telefongottesdienst  Videogottesdienst IPTV 
   
So, 01.03. Bad Segeberg Bad Segeberg 
Mi, 04.03. Gadebusch Zentral 
So, 08.03.  Ludwigslust Ludwigslust 
Mi, 11.03. Gadebusch Zentral 
So, 15.03. Bad Segeberg Bad Segeberg 
Mi, 18.03. Schwerin Zentral 
So, 22.03. Ludwigslust Ludwigslust 
Mi, 25.03. Schwerin Zentral 
So, 29.03. Bad Segeberg Bad Segeberg 

 
– Kurzfristige Änderungen vorbehalten. | (N.N. = Ort wird noch bekanntgegeben) – 

 
 



GOTTESDIENSTE UND TERMINE – GEMEINDE LUDWIGSLUST 

Termin in der Gemeinde: 

Regelmäßige Termine: 

Sonntags 10:00 Uhr 

Mittwochs kein GD 

 

Vor-/Sonntagsschule sonntags, während des Gottesdienstes 

Religionsunterricht sonntags, während des Gottesdienstes 

Konfirmandenunterricht nach Absprache 

 

Sonntag, 01.03.2026, 10:00 Uhr Entschlafenen-GD 

Sonntag, 15.03.2026, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Thea Vick 

Sonntag, 29.03.2026, nach dem GD Kirchenkaffee 
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